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Elterninformation

HELIOS Klinikum Aue

Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin 
Station D5

Die Mitarbeiter der Station D5 
der Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin freuen sich darauf, mit 
Ihnen gemeinsam die notwendige 
Zeit im Krankenhaus gut zum 
Wohle Ihres Kindes zu gestalten!

Sicherheit

Die Gewährleistung der Sicherheit für alle 

von uns betreuten Kinder gebietet es, dass die 

Kinder die Station nicht selbständig verlassen. 

Wenn es die Krankheit zulässt, ist dagegen 

ein Spaziergang im Klinikgelände mit Eltern 

oder Verwandten möglich und gewünscht. 

Bitte melden Sie sich in diesem Fall unbedingt 

bei der diensthabenden Schwester ab. Nur 

Jugendliche ab 16 Jahre dürfen bei Vorliegen 

einer schriftlichen Erlaubnis der Eltern und 

ärztlicher Zustimmung die Station allein ver-

lassen. Auch hier bitten wir um Abmeldung 

bei der diensthabenden Schwester. Wir möch-

ten darauf hinweisen, dass Rauchen und der 

Konsum von Alkohol und Drogen auf Station 

ausdrücklich untersagt sind. 

Im Interesse der Kinder streben wir an, dass 

die Aufenthaltsdauer im Krankenhaus so kurz

wie möglich gehalten wird. Bitte denken Sie 

daran, dass Ihr Kind zur Entlassung ausschließ-

lich von den Eltern oder (schriftlich) bevoll-

mächtigten Personen abholt werden kann.



Liebe Eltern,

Ihr Kind ist für eine spezielle Untersuchung 

oder eine Behandlung auf der Station D5 ange-

meldet oder musste notfallmäßig auf der Station

aufgenommen werden. Es ist uns bewusst, 

dass damit Ihr Kind, aber auch die gesamte 

Familie vor eine besondere Herausforderung 

gestellt wird. Ein Team von Kinderkranken-

schwestern und Kinderärzten steht bereit, 

Ihrem Kind zu helfen und Sie in dieser nicht 

einfachen Situation zu begleiten. Da wir den 

Aufenthalt auf der Station zusammen mit 

Ihnen so hilfreich und sicher wie möglich ge-

stalten wollen, möchten wir Sie bereits jetzt 

auf einige Besonderheiten hinweisen, die den 

Besuch und die Abläufe auf Station betreffen.

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Ver-

ständnis und Ihre Rücksichtsnahme.

 

Ihr Ärzte- und Schwesternteam 
der Station D5

Besuche beim Kind
Es ist uns wichtig, dass Sie auch während der 

Zeit im Krankenhaus einen – je Alter und 

Krankheitsbild – regelmäßigen oder kontinu-

ierlichen Kontakt zu Ihrem Kind haben. Gleich-

zeitig wünschen wir uns im Interesse des 

Heilungsverlaufes eine möglichst ruhige und 

harmonische Atmosphäre auf unserer Station. 

Diese kann durch zu viele Besucher beeinträch-

tigt werden. Bei bestimmten Erkrankungen 

(z.B. Infektionskrankheiten) machen sich zu-

dem aus hygienischer Sicht Einschränkungen 

für Besucher erforderlich.

Aus all diesen Gründen haben wir eine ange-

passte Besucherregelung, die von den Eltern 

erfahrungsgemäß positiv begrüßt wird. Sie 

als Eltern können Ihr Kind prinzipiell unein-

geschränkt besuchen. Unabhängig davon gibt 

es Zeiten, wo ein Besuch eher ungünstig sein 

kann (z.B. am Morgen zwischen 8.00 und 

10.00 Uhr wegen Visiten und Untersuchungen 

sowie am Abend, wenn die Kinder je nach 

Alter, aber spätestens ab 21.00 Ihre Nachtruhe 

benötigen). Wir bitten Sie, dies zu berücksich-

tigen. Im Zweifelsfall sprechen Sie uns wegen 

der besten Zeit an!

Besucherinformation
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Station D5

Auch gesunde Geschwister, Großeltern und 

andere Verwandte dürfen Ihr Kind im Kran-

kenhaus besuchen. Mit Ihnen gemeinsam 

stimmen wir ab, welcher Zeitpunkt für den 

Besuch geeignet ist, um die für den Heilungs-

verlauf notwendigen Ruhephasen nicht zu ge-

fährden. Dies betrifft insbesondere die Mittags-

ruhe von 12.00 bis 14.00 Uhr. Gleiches gilt auch

für weitere Besucher (Freunde, Nachbarn usw.).

Besonders viel Ruhe benötigen die Kinder, die 

operiert wurden: Deshalb regen wir an, dass 

am Tag der Operation nur die unmittelbaren 

Bezugspersonen zu Besuch kommen.

Wichtig!
Alle Besucher der Station bitten wir vor Be-

treten und beim Verlassen des Zimmers um 

eine gründliche Desinfektion der Hände. Vor 

Besuchen von Kindern im Infektionsbereich 

bitten wir Sie uns anzusprechen, um mögliche

Hygienemaßnahmen abzustimmen. Gleiches 

trifft auch zu, wenn Sie selbst den Verdacht 

haben, an einem Infekt oder einer Infektions-

krankheit zu leiden. So können Sie mithelfen, 

die Ausbreitung von Infektionen zu verhindern.

Informationen rund um den Aufenthalt
Medikamente und Lebensmittel

Wenn Sie für Ihr Kind eigene Medikamente 

zur Verwendung mitbringen möchten, bitten 

wir Sie, dies mit dem zuständigen Arzt abzu-

stimmen. Wenn Sie für Ihr Kind Süßigkeiten, 

Obst oder andere Lebensmittel mitbringen, 

fragen Sie vorab das Pfl egepersonal, ob Ihr 

Kind diese Lebensmittel in Abhängigkeit von 

der vorliegenden Krankheit essen darf. Für 

verderbliche Lebensmittel steht ein Kühl-

schrank zur Verfügung.

Informationen und Erreichbarkeit

Während des Aufenthaltes wollen wir Sie regel-

mäßig über das Befi nden Ihres Kindes infor-

mieren. Sollte sich keine Gelegenheiten für per-

sönliche Gespräche ergeben, sind auch telefo-

nische Auskünfte unter den Telefonnummern 

(03771) 58-31 31 und 58-31 30 möglich. Am 

besten erreichen Sie uns diesbezüglich am Vor-

mittag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr. Bitte 

haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur an 

Eltern oder andere sorgeberechtigte bzw. 

bevollmächtigte Personen Auskünfte geben 

können.


